Industrie- und Handelskammer Antrag auf Ube!'prufung (_jer Zulass.!mgsvoraus-
s Siidlicher Oberrhein setzungen zu einer Fortbildungspriifung

Bitte Region auswahlen:

Bezirk Freibura | Freiburg, Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen

Bezirk Ortenau | Ortenaukreis

IHK Sudlicher Oberrhein
Geschaftsbereich Berufsbildung
Schnewlinstrafle 11-13

79098 Freiburg

Ich beabsichtige die nachfolgend genannte Fortbildungspriifung abzulegen und bitte vorab um die
Kldarung meiner personlichen Zulassungsvoraussetzungen:

Bezeichnung der Fortbildungspriifung Vorgesehener Prifungsbeginn (1. Teilpriifung)

Dem Antrag sind als Anlage beizufiigen:

Fir die Zulassungsentscheidung zum Fachberater, Fachwirt, Fachkaufmann oder Industriemeister:
» Kopie des Prifungszeugnisses der beruflichen Erstausbildung (nicht Berufsschulzeugnis)

Fir die Zulassungsentscheidung zum Betriebswirt (IHK):
» Kopie des Zeugnisses Uber die Fortbildungspriifung zum Fachwirt oder Fachkaufmann bzw. eines gleichwer-
tigen kaufmannischen Fachschulabschlusses

Fir die Zulassungsentscheidung zum Technischen Betriebswirt (IHK):

> Kopie des Zeugnisses uber die Prufung zum Industriemeister, Techniker oder sonst. technischen Meister-
bzw. gleichwertigen Fortbildungsabschluss, Ingenieur®.
* Ingenieure miissen zusétzlich noch eine mindestens zweijéhrige Berufspraxis nachweisen.

Beruflicher Werdegang (Bitte beigefiigtes Formular verwenden)

Tatigkeitsnachweis und/oder Zeugnisse Uber die bisherige Berufspraxis (mit Bezug zur angestrebten Fortbil-
dungsprifung)

Nachweis berufs- und arbeitspadagogischer Qualifikationen (soweit fuir die angestrebte Priifung erforderlich)
Bitte keine Teilnahmebescheinigungen von Kursen oder Seminaren einreichen. Diese konnen i.d.R. nicht
berlcksichtigt werden.

VV VYV

Bitte beachten:
Eine Entscheidung uber Ihren Antrag ist grundsétzlich erst nach Vorlage aller erforderlichen Unterlagen mdglich.
Unvollstandige Antrage werden nach Ablauf der vorgesehenen Nachfrist unbearbeitet zurtickgesandt.

Tatigkeitsnachweise/Arbeitszeugnisse missen einen deutlichen Bezug zur angestrebten Fortbildungspriifung
aufweisen. Reine Beschaftigungsnachweise (von...bis...als...beschaftigt) genligen in den meisten Fallen nicht flr
eine abschlieRende Beurteilung der Zulassungsvoraussetzungen. Beruflich Selbststandige kénnen die erforderli-
chen Nachweise auch mittels einer Gewerbeanmeldung in Verbindung mit einer entsprechenden eidesstattlichen
Versicherung Uber Art, Inhalt und Dauer ihrer beruflichen Tatigkeit erbringen.

Fremdsprachlichen Zeugnissen ist eine beglaubigte Ubersetzung beizufiigen.
Die Zulassungsvoraussetzungen miissen schon zum Zeitpunkt einer eventuell vorgezogenen 1. Teilprii-

fung erfiillt sein. Besonderheiten einzelner Priifungsordnungen entnehmen Sie bitte dem spezifischen
Merkblatt zu lhrer Fortbildungspriifung.

Ort, Datum Unterschrift des Antragstellers
Stand: 04/2007 Weitere Angaben auf der niachsten Seite



Industrie- und Handelskammer Bescheid zum Antrag auf Uberpru_fung der
s Siidlicher Oberrhein Zulassungsvoraussetzungen zu einer Fort-
bildungsprifung

Bitte ausfiillen - Anschrift des Antragstellers: Far eventuelle Rickfragen:

Telefon privat

Telefon geschaftlich

E-Mail

Angestrebte Fortbildungspriifung:

Ergebnis der Uberpriifung durch die Kammer:

O Die nachgewiesenen beruflichen Qualifikationen gentugen den Anforderungen der entsprechenden Rechtsvor-
schrift/Verordnung in der derzeit glltigen Fassung. Ein Antrag auf Zulassung zu dieser Prifung kann gestellt werden. Vor-
behaltlich etwaiger Anderungen der dieser Priifung zu Grunde liegenden Rechtsnormen ist mit einem positiven Zulas-
sungsbescheid zu rechnen.

O Die nachgewiesenen beruflichen Qualifikationen gentigen den fiir die erste Teilpriifung festgelegten Anforderungen der
entsprechenden Rechtsvorschrift/\VVerordnung in der derzeit giiltigen Fassung. Ein Antrag auf Zulassung zu dieser Teilpri-
fung kann gestellt werden. Vorbehaltlich etwaiger Anderungen der dieser Priifung zu Grunde liegenden Rechtsnormen ist
mit einem positiven Zulassungsbescheid zu rechnen. Fiir die Zulassung zu den weiteren Priifungsteilen bitte das entspre-
chende Merkblatt beachten.

O Die Zulassungsvoraussetzungen flr diese Priifung sind derzeit noch nicht vollstéandig erfiillt. Es fehlen noch die nachfol-
gend gekennzeichneten Nachweise, die zusammen mit dem spateren Zulassungsantrag, einzureichen sind:

O Prifungszeugnis der beruflichen Erstausbil- O Nachweis Uber mindestens noch Monate
dung einschlagige Berufspraxis.
O des Studiums Dabei wurden bereits nachgewiesene Praxiszeiten

. o . fir den Zeitraum
O der beruflichen Weiterbildung zum Fachwirt

oder Fachkaufmann bzw. einer gleichwertigen vom___ biszum
anerkannten kaufmannischen Fortbildungs- . R
prifung O vollstdndig berucksichtigt.
O zum Industriemeister, Techniker, Ingenieur O mit den anrechenbaren Anteilen bertcksichtigt.

oder einer gleichwertigen technischen (Meis-
ter-) Qualifikation

O Nachweis der berufs- und arbeitspadagogi-
schen Qualifikationen

O Die Unterlagen sind unvollstandig. Die fehlenden Nachweise sind mit einer Frist von 2 Wochen nachzureichen, ansonsten
wird der Antrag unbearbeitet zurlickgewiesen.

O Prifungszeugnisse O Tatigkeitsnachweise, Arbeitszeugnisse O

O Die Unterlagen sind auch nach Ablauf der Nachfrist noch unvollstandig. Der Antrag wird zurlickgewiesen.

Bitte beachten:

Dieser Bescheid beinhaltet nur eine vorldufige Einschatzung lhrer Zulassungsvoraussetzungen zur angegebenen Fortbil-
dungspriifung auf Basis des zum Zeitpunkt der Erstellung giiltigen Rechtsstandes. Durch Anderung der zu Grunde liegenden
Rechtsnormen kénnen entsprechende Aktualisierungen erforderlich werden. Deshalb kann aus diesem Bescheid kein verbind-
licher Rechtsanspruch auf eine spatere Zulassung zur Priifung abgeleitet werden. Ein rechtsfahiger Bescheid ergeht erst nach
einem endgiiltigen Antrag auf Zulassung zur Prifung (Anmeldung zur Prifung) und gilt dann auch nur fir den nachst mogli-
chen Prifungstermin.

Weitere spezifische Hinweise zu der von lhnen angestrebten Fortbildungsprifung finden Sie auf dem entsprechenden Merk-
blatt (www.suedlicher-oberrhein.ihk.de). Dort finden Sie auch die aktuelle Version des Antrags auf Zulassung zur Fortbildungs-
prifung.

Ort, Datum Unterschrift IHK - Sachbearbeitung




Industrie- und Handelskammer

g s Siidlicher Oberrhein

Beruflicher Werdegang (Tatigkeitsprofil)

Name Vorname

O Keine Abschlussprifung in einem anerkannten Ausbildungsberuf/Studienabschluss vorhanden (Zulassung auf Grund
langjahriger gualifizierter Berufspraxis, je nach Fortbildungspriifung 5 — 8 Jahre, nicht bei Betriebswirten/Technischen Betriebswir-
ten méglich)

Q Erfolgreicher Abschluss eines anerkannten Ausbildungsberufs/Studiums  (Bitte Kopie des Priifungszeugnisses beiftigen)
Q oder einer Fortbildungspriifung (nur fir die Zulassung zum Betriebswirt/ Techn. Betriebswirt erforderlich)

Bezeichnung des Abschlusses Prifungsdatum

Prufende Stelle Ort

Berufspraxis (bitte Belege beifligen und entsprechend nummerieren, Teilzeitbeschaftigung bitte mit ,TZ* kennzeichnen und die
wochentliche Arbeitszeit angeben, z.B. TZ / 24 Std.)

Lfd .Nr. Unternehmen, Ort beschaftigt als von bis Monate

01

02

03

04

05

06

07

08

Anteil der anrechenbaren Berufspraxis im Sachgebiet der angestrebten Fortbildungspriifung:

(Wird von der Kammer ermittelt!) 3z

Ich versichere, dass die oben gemachten Angaben vollstandig und richtig sind.

Ort, Datum Unterschrift



	Schalt1: 
	Schalt2: 
	Wählen: Bitte Region auswählen:
	Wählen2: Freiburg, Breisgau-Hochschwarzwald, Emmendingen
	Wählen3: Ortenaukreis
	IHKAdresseLR1: Lotzbeckstraße 31
	IHKAdresseFR1: Schnewlinstraße 11-13
	IHKAdresseLR2: 77933 Lahr
	IHKAdresseFR2: 79098 Freiburg


